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Damen Verbandsliga Süd

SV Amtzell : TTG Unterreichenbach-Dennjächt 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Hoffmann und Bädicker bleiben gegen die TTG 
Unterreichenbach-Dennjächt ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Amtzell im Spiel der Damen
Verbandsliga Süd gegen die TTG Unterreichenbach-Dennjächt umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 26:7 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hoffmann und Bädicker
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Hoffmann /
Bädicker gegen Sommer / Hegel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. In vier
Sätzen siegten Hafner / Bruder gegen Grether / Romeiko und gaben dabei nur einen Satz her. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Karin Hoffmann
gelang es, Brigitte Sommer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Janine Hafner gegen Petra
Grether verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Grether zu Ende ging. Beim nachfolgenden 3:0-
Sieg gegen Lena Romeiko zeigte Bianca Bädicker hingegen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Silke
Bruder gelang es, Gabriela Hegel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
des SV Amtzell und der TTG Unterreichenbach-Dennjächt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Petra Grether zunächst nicht gut aus, so gewann Karin Hoffmann im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Janine Hafner war in der Partie gegen Brigitte Sommer
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Bianca Bädicker nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Amtzell nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf, während die
TTG Unterreichenbach-Dennjächt vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TSV
Betzingen ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Amtzell bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den TV Rottenburg.

 Statistik:
 SV Amtzell

Doppel: Hoffmann / Bädicker 1:0, Hafner / Bruder 1:0 
Einzel: K. Hoffmann 2:0, J. Hafner 1:1, B. Bädicker 2:0, S. Bruder 1:0 

 TTG Unterreichenbach-Dennjächt
Doppel: Sommer / Hegel 0:1, Grether / Romeiko 0:1 
Einzel: P. Grether 1:1, B. Sommer 0:2, G. Hegel 0:2, L. Romeiko 0:1


